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Kirchenleitung beruft Mitglieder der Landessynode 
 
Mitglieder der 28. Landessynode für sechs Jahre gewählt und berufen 

DRESDEN – Für die zukünftige 28. Landessynode wurden 60 Mitglieder 

der insgesamt 80 Mitglieder der Synode am 8. März 2020 gewählt. Die 

sächsische Kirchenleitung berief nun auf ihrer Sitzung am 11. Mai  2020 

weitere 18 Mitglieder. Die Berufungen von zwei Personen stehen noch aus.  

In die Landessynode gewählt oder berufen werden können alle 

Kirchgemeindeglieder der Landeskirche, die nach den Ordnungen zum 

Kirchenvorsteher wählbar sind und ihren Wohnsitz auf dem Gebiet der 

Landeskirche haben. Nach dem Ergebnis der Wahl und der Berufungen 

liegt der Anteil der Frauen bei den gewählten Synodalen bei knapp 37 

Prozent. Das Durchschnittsalter der Gewählten liegt bei 46 Jahren. 

Unter den 78 gewählten und bisher berufenen Landessynodalen befinden 

sich 46Mitglieder, die der letzten Landessynode noch nicht angehörten. Die 

Landessynode als Vertretung der rund 560 sächsischen Kirchgemeinden 

und Kirchspiele sowie als gesetzgebendes Organ der Landeskirche tagt in 

der Regel im Frühjahr und Herbst für vier Tage in Dresden.  

Das Mandat der Synodalen umfasst die sechsjährige Legislatur einer 

Synode.  

Der Auftrag der Synodalen geht aus dem Gelöbnis hervor, welches die 

Synodalen vor ihrem Eintritt in die Synode sprechen. Sie verpflichten sich, 

„das innere und äußere Wohl der evangelisch-lutherischen Kirche nach 

bestem Wissen und Gewissen zu wahren und danach zu trachten, dass die 

Kirche in allen Stücken wachse zu dem hin, der das Haupt ist, Christus“. 
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In die 28. Landessynode wurden durch die Kirchenleitung berufen:   

• Hiltrud Anacker, Superintendentin im Kirchenbezirk Freiberg  

• OKR Dietrich Bauer, Vorsitzender des Vorstandes des 

Diakonischen Werkes der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 

• Judith Baumann, Studentin für Lehramt Deutsch/Religion, 

Vorsitzende der Bezirksjugendkammer im Kirchenbezirk Bautzen-

Kamenz 

• Andreas Esslinger, Stadtkämmerer, Weißenberg 

• Johanna Fabel, Pfarrerin und Studienleiterin für Religionspädagogik 

für Gymnasien, berufliche Schulen und Vikarsausbildung am 

Theologisch-Pädagogischen Institut Moritzburg  
• Rainer Findeisen, Superintendent im Kirchenbezirk Marienberg  

• Prof. Dr. Marco Frenschkowski, Professor für Neues Testament an 

der Theologischen Fakultät der Universität Leipzig  

• Uta Jäger,  Mitarbeiterin in der Verwaltung der Ev. Oberschule 

Klipphausen und dem Christlichen Schulverein Wilsdruffer Land 

e.V. 

• Dr. Jochen Kinder, Superintendent im Kirchenbezirk Leipziger Land  

• Prof. Dr. Thomas Knittel, Vorsteher der Gemeinschaft Moritzburger 

Diakone und Diakoninnen  

• Christian Kühne, Kirchenmusikdirektor im Kirchenbezirk Löbau-

Zittau 

• Dr. Jörg Michel, Landesinspektor, Landesverband 

Landeskirchlicher Gemeinschaften Sachsen e.V.   

• Hendrik Müller, Schulsozialarbeiter und Vorsitzender der 

Landesjugendkammer der Ev. Jugend in Sachsen 

• Barbara Pfeiffer, Mitarbeiterin der Kirchgemeindeverwaltung der 

Kirchgemeinde Klingenthal 

• Thomas Queck, Maurermeister, Arbeitskreis „Handwerk und 

Kirche“, Stützengrün 

• Dr. Christoph Scheurer, Landrat des Landkreises Zwickau 

• Bettina Westfeld, Historikerin, Mitglied im Rat des Lutherischen 

Weltbundes 

• Ulrike Weyer, Superintendentin im Kirchenbezirk Vogtland   

 


